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Gewinner wurden ausgelost
Das Glück ist mit denen, die sparen

stehen doch recht gut, ei-
nen Gewinn davonzutra-
gen.

Der Effekt des Sparens ist
natürlich ebenfalls gege-
ben, denn pro eingezahlten
5 Euro im Monat geht nur
ein Euro in die Lotterie – 4
Euro werden gespart und
dem Kunden am Ende eines
jeden Jahres verzinst wieder
gutgeschrieben.

Auch die Sparkasse Mün-
den selbst kann sich über ei-
nen hohen Losbestand freu-
en. Denn jedes Jahr fließt
aus der Lotterie an die Spar-
kasse ein Betrag zurück, der
den örtlichen Vereinen und
Verbänden als Spende für
deren Aktivitäten zugute
kommt. (nh)

Tolle Überraschungen fi-
nanzieller Art hielt die

Sparkasse Münden kürzlich
für fünf Kunden bereit, die
an der Lotterie „Sparen und
Gewinnen“ teilnehmen:
dreimal 5000 Euro und
zweimal 500 Euro konnten
Vorstand und Mitarbeiter
des Hauses an die glückli-
chen Gewinner überrei-
chen. Urlaub machen, einen
kleinen Betrag anlegen oder
ein naher Autokauf standen
bei den Wünschen der Kun-
den zunächst ganz oben an.

Gute Chancen
Die Lotterie „Sparen und

Gewinnen“ ist immer wie-
der für diese Überraschun-
gen gut, denn die Chancen

Terminal am Kirchplatz
Virtuelles Kaufhaus auf Erfolgskurs
VON P E T RA S I E B E R T

Ein drittes Terminal für
das Virtuelle Kaufhaus
Hann. Münden, ein Be-

reich des Internetportals
„Münden 24“ (www.muen-
den24.de), wurde in diesen
Tagen vor dem Sparkassen
Kommunikationszentrum am
Kirchplatz aufgestellt. Die an-
deren beiden Terminals befin-
den sich in der Markstraße
und der Sparkassen-Hauptstel-
le Bahnhofstraße. Ein weiteres
soll noch auf dem Hann. Mün-
dener Campingplatz Tanzwer-
der aufgestellt werden

Das Terminal wurde von
den Versorgungsbetrieben
Münden (VHM) gesponsert.
„Wir haben Interesse daran,
dass es den Geschäftsleuten in
Hann. Münden gut geht, da-
rum unterstützen wird die
Idee“, sagt VHM-Geschäftsfüh-
rer Werner Pfütz. Auch Micha-
el Kühlewind, Vorsitzender
der Mündener Gilde und Vor-
standsmitglied der Sparkasse
– diese sponsert die Internet-
verbindung – begrüßt die Idee
des Virtuellen Kaufhauses.

Geboren und verwirklicht
wurde die Idee bei der Münde-
ner Firma DOS Software-Syte-

me GmbH. Geschäftsführer
Rolf Bilstein bietet damit ei-
nen neuen Weg an, Gewerbe-
treibende in der Stadt unter ei-
nem Dach zu bündeln. „Wir
haben bereits 120 Betriebe aus
dem Altkreis Münden dabei –
wöchentlich kommen zehn
neue dazu“, freut sich Bilstein.
Und dass die Geschäftsleute
fachkompetent informiert
werden, dafür sorgt DOS-Au-
ßendienstmitarbeiterin Petra
Quade. „Unser Ziel ist es, die
Mündener Wirtschaft an einer
zentralen Stelle im Portal (In-
ternet) auffindbar zu ma-
chen“, erklärt Bilstein.

Freuten sich über die Inbetriebnahme des dritten Terminals: Michael Kühlewind (von links oben),
Werner Pfütz, Alexander Wenzel (Assistent der VHM-Geschäftsleitung und stellvertretender Gilde-
vorsitzender), DOS-Prokurist Roberto Heuser sowie Rolf Bilstein (unten links) und Petra Quade.
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HANN. MÜNDEN. Der Orgel-
sommer setzt sich am Sams-
tag, 6. August, in der St.-Blasi-
us-Kirche fort. Volker Rie-
mann, nebenamtlicher Orga-
nist im Kirchenkreis Hann.

Münden, spielt
Werke von Ge-
org Dietrich
Leyding (Prae-
ludium Es-
Dur), Johann
Sebastian Bach
(Choralbear-
beitung von
„Herr Jesu

Christ, Dich zu uns wend“), Jo-
hann Ludwig Krebs, Phillipp
Wolfrum, Johannes Brahms,
Johann Georg Ferch und Die-
trich Buxtehude.

Volker Riemann (mit C-Prü-
fung) studierte an der Kirchen-
musikschule Hannover und
legt dort auch die Prüfung ab.
1971 begann er seine Organis-
tentätigkeit in Nienhagen.
(bon)

Brahms auf
der Kleistorgel

Volker
Riemann

Beim Ave Maria von Franz
Liszt demonstrierte Mertens,
dass der gewaltigen Orgel
auch äußerst sanfte und zarte
Töne entlockt werden kön-
nen. Aus dem Schlusschor der
Bachkantate „Ich hatte viel Be-
kümmernis“ holte die Orga-
nistin mit viel romantischem
Gespür alle Klangfarben aus
der Orgel heraus.

Mit Preludes op 28/4 von
Frédéric François Chopin und
der ersten Fassung des Pilger-
chors aus Richard Wagners
„Tannhäuser“ stellte sie ihr
Können bis zum Schluss des
Konzerts unter Beweis und
zeigte, dass sie viele Facetten
des Orgelspiels mit Perfektion
bewältigte.

Der Mündener Orgelsom-
mer setzt sich mit einem Kon-
zert am Samstag, 6. August, in
der St.-Blasius-Kirche fort (sie-
he Meldung rechts). (zpy)

Für die rund 100 Musik-
freunde, zu denen Dauerbesu-
cher ebenso wie Zufallsbesu-
cher und Touristen zählten,
war das Orgelkonzert der Det-
molderin ein großartiges mu-
sikalisches Erlebnis. Die Orga-
nistin hatte ein äußerst an-
spruchsvolles und schwieri-
ges, aber dennoch ausgewoge-
nes Repertoire zusammenge-
stellt, das mit „Passacaglia und
Fuge BWV“ von Johann Sebas-
tian Bach begann.

Fesselnde Interpretationen
Mertens Spiel erwies sich

als fesselnde Interpretation
der Stücke, die einiges an Kön-
nen und Konzentration abver-
langte. Wie von einem Bewe-
gungsimpuls getrieben trug
sie die Kompositionen mitrei-
ßend vor. Nicht zuletzt waren
auch die Besucher vom Klang
der Orgel beeindruckt.

HANN. MÜNDEN. Eine Stun-
de klangvolle Orgelmusik prä-
sentierte Stefanie Mertens aus
Stockach bei Detmold jetzt in
der St.-Blasius-Kirche bei ih-
rem Konzert im Rahmen des
Mündener Orgelsommers. Da-
mit erwies sich die Reihe er-
neut als musikalische Beson-
derheit für Freunde der Orgel-
musik.

Für Stefanie Mertens war es
das erste Mal, dass sie an der
Orgel in St. Blasius spielte.
Nachdem sie sich am Morgen
eingespielt hatte, startete
schon am Nachmittag das
Konzert. „Hier in der Kirche
herrscht eine sehr gute Akus-
tik“, lobte die Musikerin.

Mit Bach den Orgelsommer fortgesetzt
Stefanie Mertens aus Stockach gab virtuoses Konzert in der St.-Blasius-Kirche – Am Samstag geht es weiter

Virtuos: Stefanie Mertens präsentierte ein anspruchsvolles Pro-
gramm an der Orgel in St. Blasius. Foto: Siebert


